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BM für Unterricht, Kunst und Kultur 

Anfragebeantwortung 
 
Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 7223/J-NR/2010 betreffend Krisengebiet Schule, 
die die Abg. Rupert Doppler, Kolleginnen und Kollegen am 21. Dezember 2010 an mich 
richteten, wird wie folgt beantwortet: 
 
Einleitend ist darauf hinzuweisen, dass dem Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur 
Gewaltprävention an Schulen ein wichtiges Anliegen ist. Die seit Ende 2007 laufende Initiative 
„Weiße Feder – Gemeinsam für Fairness und gegen Gewalt“ steckt sich die Ziele, zu 
sensibilisieren, soziale Kompetenzen von Lehrerinnen und Lehrern sowie von Schülerinnen und 
Schülern zu stärken sowie Verantwortlichkeit und Zivilcourage zu fördern. Folgende thematische 
Schwerpunkte für den Zeitraum 2009 - 2013 im Rahmen der Initiative wurden festgelegt: 
- Professionalisierung der Lehrerinnen- und Lehreraus- und -fortbildung – Förderung der 

Sozialkompetenz, 
- Ausbau des Unterstützungssystems für die Schulen: Schulpsychologinnen und 

Schulpsychologen sowie Pilotprojekte der Schulsozialarbeit, 
- Verhaltensvereinbarungen an jeder Schule, 
- Jährliches Vernetzungsforum aller Partnerinnen und Partner (Ministerien, Kinder- und 

Jugendanwaltschaft, Jugendämter, Eltern, Lehrergewerkschaft, Universitäten, 
Pädagogische Hochschulen), 

- Ausbau von Programmen zur Gewaltprävention (Faustlos und WiSK). 
Weitere Bereiche betreffen den Ausbau der Peer-Mediation, die Theaterinitiative 
Macht|schule|theater und den jährlichen Fairness Award, der 2011 unter dem Motto „Diversität – 
Wir sind alle anders!“ firmiert. 
 
Zu Frage 1: 
Entsprechend der Auskunft des zuständigen Leiters der Schulpsychologie in Salzburg, der mit 
der Situation an dieser Schule befasst ist, sind die von ihm geschilderten Probleme vom sozial-
ökonomischen Hintergrund her nachvollziehbar, jedoch nicht in der generalisierenden Weise, 
wie in dem im einleitenden Teil der gegenständlichen Anfrage zitierten Artikel beschrieben. Ich 
verweise in diesen Zusammenhang auf die Mitteilung des Amtsführenden Präsidenten des 
Landesschulrates für Salzburg: „Wir wenden enorme Mittel, Mühen und Maßnahmen auf, um ein 
lebbares Miteinander zu ermöglichen.“ Lokale soziale Konflikte, die sich auch in der Schule 
widerspiegeln, können lokal besser bewältigt werden. Im konkreten Fall ist die Mitwirkung der 
Salzburger Schulpsychologie und der Schulmediation in Zusammenarbeit mit der 
Jugendwohlfahrt und der Kriminalprävention unerlässlich. 
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Zu Frage 2: 
Hinsichtlich der ausländischen Schülerinnen und Schüler an öffentlichen Schulen in Salzburg 
wird auf die Ergebnisse der Sonderauswertungen aus der Bildungsdokumentation in der 
angeschlossenen Beilage hingewiesen. Da die Daten für das Schuljahr 2005/06 nicht die 
erforderliche Detailqualität aufweisen und die Datenmeldungen für das laufende 
Schuljahr 2010/11 zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht vollständig vorhanden sind, können 
derzeit nur Daten zu vier Schuljahren (2006/07 bis 2009/10) zur Verfügung gestellt werden. 
Anstelle der gewünschten Gliederung nach „Klassen“ wurde in der Auswertung nach den 
Schulstufen gegliedert, zumal eine Zusammenfassung von 1. Klassen der Volksschulen mit 1. 
Klassen der Hauptschulen, AHS, BMHS etc. nicht aussagekräftig erschienen ist. 
 
Zu Fragen 3 bis 7: 
Im Zusammenhang mit den gegenständlichen Fragestellungen wurde im Wege der Befassung 
des zuständigen Landesschulrates für Salzburg der Sachverhalt erhoben. Entsprechend der 
Berichterstattung ereignete sich der angesprochene Vorfall am 8. Oktober 2010. Der Schüler, 
der sich in der 9. Schulstufe (1. Klasse HAS) befand, wurde noch am 8. Oktober 2010 
suspendiert. Von den Eltern der betroffenen Schülerin wurde in der darauffolgenden Woche 
Anzeige erstattet. 
 
Zu Frage 8: 
Entsprechend der Berichterstattung des Landesschulrates für Salzburg hat die erfahrene 
Schulleiterin rechtzeitig psychosoziale Hilfe angefordert. Zum angeführten Zitat „weil bestimmte 
Klassen nicht mehr führbar sind“ muss nach Befassung der Schulleiterin durch die Schulaufsicht 
festgestellt werden, dass diese Aussage von ihr nie so formuliert bzw. getroffen wurde; sie 
entspricht auch nicht den Tatsachen am Schulstandort. Die Direktorin hat sich im Mai 2010 nicht 
als Hilferuf im Hinblick auf Gewaltprävention mit dem Ansuchen auf die Zuteilung eines 
Schulpsychologen an den Landesschulrat gewandt. Vielmehr wurde der Einsatz eines 
Psychologen als unterstützende Maßnahme bei Lernproblemen und psychosomatischen 
Problemen von Schülerinnen und Schülern angefordert. 
 
Zu Fragen 9 bis 13: 
Entsprechend der Berichterstattung des Landesschulrates für Salzburg hat die Lehrkraft die 
Schülerin in einer Unterrichtsstunde wegen deren Verhalten angesprochen und sie gefragt, ob 
sie Alkohol getrunken habe. Die Schülerin nahm danach per Mobiltelefon Kontakt zu ihren Eltern 
auf. Die Eltern kamen daraufhin (am selben Tag) in die Schule und wollten die Lehrkraft zur 
Rede stellen. Da gerade die Pause zu Ende war, wollte die Lehrkraft das Konferenzzimmer 
verlassen, um in den Unterricht zu gehen. Sie wurde von der Mutter festgehalten. Der Schlag ins 
Gesicht der Lehrkraft erfolgte durch den Vater. Die besagte Lehrkraft befand sich drei Tage im 
Krankenstand und befindet sich in therapeutischer Behandlung bei einem Psychologen. Sie 
unterrichtet weiterhin an dieser Schule, jedoch nicht die in Rede stehende Schülerin, zumal 
diese von den Eltern noch am Tag des Vorfalls abgemeldet wurde. 
 
Zu Frage 14: 
Nach Auskunft des Landesschulrates für Salzburg sind folgende gravierende 
Problemsituationen an die Schulpsychologie und Bezirksschulaufsicht herangetragen worden, 
wobei um Verständnis ersucht wird, dass manche Detailinformationen nicht mehr eruiert werden 
konnten: 
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Standort Alter Details 
HS Taxham 13-14 Schuljahr 2009/10; Sbg. Jugendliche 
HS Nonntal 13 Schuljahr 2008/09; Täter: türk. Bursch; Opfer: österr. Mädchen 
HS Haydnstraße 13-15 Schuljahr 2009/10; Täter: 2 österr. und 1 türk. Bursch; Opfer: 

türk. Mädchen 
HS Schlossstr. 13 Täter: türk. Bursch; Opfer: österr. Mädchen 
HS Kuchl 13-14 Sbg. Jugendliche 
HS Hallein-Burgfried 12-13 Sbg. Jugendliche 
HS Zell am See 13 Schuljahr 2005/06; Täter: österr. Bursch 
 
Zu Frage 15: 
Nach Auskunft der Leitung der schulpsychologischen Beratungsstelle des Landesschulrates für 
Salzburg und der jeweils zuständige Bezirksschulaufsicht sind im Hinblick auf die 
angesprochenen Erziehungsberechtigten keine weiteren Fälle physischer Übergriffe bzw. 
Angriffe gegen Lehrkräfte bekannt. Wohl aber ist eine steigende Anzahl psychischer Übergriffe 
bzw. Angriffe gegen Lehrpersonen (Beschimpfungen, beleidigende Äußerungen) zu bemerken, 
wobei die diesbezügliche Quantität schwer abschätzbar ist. 
 
Was die Schülerinnen und Schüler anbelangt, so sind in den letzten fünf Jahren im Hinblick auf 
Lehrkräfte folgende gravierende Problemsituationen der Schulpsychologie des 
Landesschulrates für Salzburg gemeldet worden, wobei um Verständnis ersucht wird, dass 
manche Detailinformationen nicht mehr eruiert werden konnten: 
 
Standort Alter Nationalität Geschlecht Details 
Vorschulklasse Josefiau 7 Österreich männlich Schüler stößt Lehrerin vom Tisch 
VS Bischofshofen (NH)  9 Österreich männlich Schüler attackiert Lehrerin 
VS Josefiau 8 Österreich männlich Hochbegabter Schüler attackiert 

Lehrerin 
VS Schwarzach 9 n.b. n.b. Schüler attackiert Lehrerin 
VS Bischofshofen 8 n.b. n.b. Schüler attackiert Lehrerin 
VS Saalfelden 12 Türkei männlich n.b. 
VS Neukirchen 8 Österreich männlich n.b. 
VS Zell am See 10 Türkei männlich n.b. 
VS Ramingstein 9 Österreich männlich Verbaler Übergriff 
HS St. Michael 14 Österreich männlich Verbaler Übergriff 
 
Zu Frage 16: 
Dazu liegen im Landesschulrat für Salzburg keine Aufzeichnungen vor. 
 
Zu Frage 17: 
Dem Landesschulrat für Salzburg sind keine Fälle bekannt. 
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Zu Fragen 18 und 19: 
Die nachfolgende Aufstellung zu Suspendierungen im Volks- und Hauptschulbereich basiert auf 
den Rückmeldungen der im Wege des Landesschulrates für Salzburg befragten 
Bezirksschulräte. Zu den Gründen der ausgesprochenen Suspendierungen wird bemerkt, dass 
das jeweilige Verhalten der suspendierten Schülerinnen und Schüler eine dauernde Gefährdung 
von Mitschülerinnen und –schülern oder anderer an der Schule tätigen Personen hinsichtlich 
ihrer Sittlichkeit (tätliche bzw. verbale Übergriffe), körperlichen Sicherheit oder ihres Eigentums 
darstellte: 
 
Schuljahr 2005/06: 
Standort Alter Nationalität Geschlecht 
VS St. Andrä 10 ehem. Jug. M 
VS St. Andrä 9 ehem. Jug. M 
VS Josefiau 9 ehem. Jug. M 
VS Gnigl 10 ehem. Jug. M 
VS Alfred-Bäck-Taxham 7 Österreich M 
VS Maxglan II 9 Österreich W 
VS Liefering II 10 Österreich M 
VS Maishofen 12 Österreich M 
VS Bezirk Tennengau 6 Österreich M 
HS Taxham 15 Afrika W 
HS Taxham 15 Afrika W 
HS Schlossstraße 15 Österreich W 
HS Haydnstraße 14 Österreich W 
HS Schlossstraße 15 Afrika W 
HS Lehen 15 Türkei M 
HS Liefering 11 Österreich M 
HS Schlossstraße 13 Österreich M 
HS Plainstraße 13 Österreich W 
HS Plainstraße 12 Türkei M 
HS Schlossstraße 14 Österreich M 
HS Hubert-Sattler-G. 12 Österreich M 
HS Schlossstraße 13 Österreich M 
HS Plainstraße 15 ehem. Jug. W 
HS Zell am See 13 Österreich M 
HS Bezirk Tennengau 14 Österreich M 
HS Bezirk Tennengau 13 Österreich M 
HS Bezirk Tennengau 13 Österreich M 
 
Schuljahr 2006/07: 
Standort Alter Nationalität Geschlecht 
VS Abfalter 10 Österreich M 
VS Aigen 7 Syrien M 
VS Bezirk Tennengau 7 Österreich M 
HS Taxham 13 ehem. Jug. M 
HS Hubert-Sattler-G. 13 ehem. Jug. M 
HS Schlossstraße 15 Österreich M 
HS Nonntal 13 Österreich M 
HS Plainstraße 14 ehem. Jug. W 
HS Liefering 12 Österreich M 
HS Plainstraße 15 Österreich W 
HS Taxham 15 Österreich M 
HS Schlossstraße 14 Türkei M 
HS Schlossstraße 14 Österreich M 
HS Nonntal 15 Österreich M 
HS Schlossstraße 16 Österreich M 
HS Taxham 13 Österreich M 
HS Schlossstraße 14 Österreich M 
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HS Schlossstraße 13 ehem. Jug. M 
HS Liefering 14 Österreich M 
HS Uttendorf 14 Österreich M 
HS Saalfelden Bahnhof 15 Österreich M 
HS Mariapfarr 11 Österreich M 
HS Bezirk Tennengau 13 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 12 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 14 n.b. M 
 
Schuljahr 2007/08: 
Standort Alter Nationalität Geschlecht 
VS Mülln 10 Österreich M 
VS Saalfelden 2 12 Österreich M 
VS Ramingstein 9 Österreich M 
HS Plainstraße 12 Türkei M 
HS Plainstraße 13 ehem. Jug. M 
HS Diakonie 12 Österreich M 
HS Taxham 14 Türkei W 
HS Hubert-Sattler-G. 13 Österreich M 
HS Haydnstraße 13 ehem. Jug. M 
HS Taxham 12 Rumänien M 
HS Schlossstraße 12 ehem. Jug. M 
HS Liefering 13 ehem. Jug. W 
HS Liefering 13 Österreich M 
HS Taxham 14 Österreich M 
HS Lehen 12 ehem. Jug. M 
HS Plainstraße 14 ehem. Jug. M 
HS Lehen 12 Türkei M 
HS Maxglan I 13 ehem. Jug. M 
HS Taxham 15 Österreich M 
HS Taxham 14 Österreich M 
HS Taxham 14 ehem. Jug. M 
HS Haydnstraße 13 Österreich M 
HS Hubert-Sattler-G. 13 Österreich M 
HS Lehen 13 Österreich M 
HS Liefering 12 Österreich M 
HS Lehen 14 Türkei M 
HS Lehen 13 Türkei M 
HS Lehen 12 Türkei M 
HS Saalfelden Markt 14 Österreich W 
HS Saalfelden Markt 13 Österreich W 
HS Saalfelden Markt 14 Österreich W 
HS Leogang 13 Österreich W 
HS Bischofshofen (HW) 13 Österreich M 
HS St.Johann 14 Österreich  M 
HS St.Johann 15 Türkei M 
HS Bad Gastein 15 Türkei M 
HS Radstadt 15 Türkei M 
HS Bischofshofen (FM) 15 Türkei M 
HS Schwarzach 15 Österreich  M 
HS Altenmarkt 14 Türkei M 
HS Bezirk Tennengau 15 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 12 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 11 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 11 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 15 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 13 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 14 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 14 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 11 n.b. M 
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HS Bezirk Flachgau 13 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 11 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 11 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 12 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 12 n.b. M 
 
Schuljahr 2008/09: 
Standort Alter Nationalität Geschlecht 
VS Pestalozzi 8 Russland M 
VS Pestalozzi 8 Russland M 
VS Mülln 10 Algerien M 
VS Lehen I 11 Türkei M 
VS Neukichen 8 Österreich M 
VS Tenneck 6 Österreich M 
VS Bezirk Tennengau 9 Österreich M 
VS Bezirk Flachgau 10 n.b. M 
HS Haydnstraße 12 ehem. Jug. M 
HS Taxham 15 ehem. Jug. M 
HS Nonntal 16 ehem. Jug. W 
HS Plainstraße 14 Österreich M 
HS Taxham 13 Österreich W 
HS Plainstraße 13 Türkei M 
HS Schlossstraße 13 Österreich M 
HS Maxglan I 13 Asien M 
HS Plainstraße 14 Türkei M 
HS Plainstraße 14 Türkei M 
HS Plainstraße 14 Türkei M 
HS Schlossstraße 12 ehem. Jug. M 
HS Plainstraße 14 Österreich M 
HS Taxham 14 ehem. Jug. M 
HS Maishofen 14 Österreich M 
HS Bramberg 14 Österreich M 
HS St.Johann 14 Türkei M 
HS St.Johann 15 Österreich M 
HS St.Johann 15 Österreich M 
HS Altenmarkt 14 Österreich M 
HS Bezirk Tennengau 13 Österreich. M 
HS Bezirk Tennengau 13 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 13 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 14 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 14 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 13 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 13 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 15 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 15 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 14 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 14 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 14 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 14 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 14 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 14 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 14 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 14 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 14 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 13 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 10 n.b. M 
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Schuljahr 2009/10: 
Standort Alter Nationalität Geschlecht 
VS Zell am See 10 Türkei M 
VS Maishofen 10 Österreich M 
VS Bischofshofen (NH) 11 ehem. Jug. M 
VS Bischofshofen (NH) 9 Österreich M 
VS Bischofshofen (NH) 7 Österreich W 
VS Bezirk Tennengau 10 Österreich M 
VS Bezirk Tennengau 10 Österreich M 
VS Bezirk Flachgau 6 n.b. M 
VS Bezirk Flachgau 8 n.b. M 
VS Bezirk Flachgau 10 n.b. M 
HS Schlossstraße 15 Arabien M 
HS Taxham 14 Österreich W 
HS Haydnstraße 14 Türkei M 
HS Schlossstraße 14 Österreich M 
HS Plainstraße 15 ehem. Jug. M 
HS Haydnstraße 13 Iran M 
HS Nonntal 14 Türkei M 
HS Taxham 13 Österreich W 
HS Haydnstraße 12 Türkei W 
HS Taxham 14 Österreich W 
HS Taxham 14 Österreich W 
HS Haydnstraße 13 ehem. Jug. M 
HS Schlossstraße 14 Österreich W 
HS Schlossstraße 14 Österreich W 
HS Nonntal 14 ehem. Jug. W 
HS Plainstraße 14 Türkei M 
HS Maxglan I 14 Vietnam M 
HS Nonntal 14 ehem. Jug. M 
HS Haydnstraße 14 ehem. Jug. W 
HS Haydnstraße 14 Österreich M 
HS Haydnstraße 14 Österreich M 
HS Taxham 14 Österreich W 
HS Liefering 13 Österreich W 
HS Schlossstraße 15 Österreich M 
HS Plainstraße 14 ehem. Jug. M 
HS Nonntal 15 Österreich M 
HS Lehen 14 Ukraine M 
HS Kaprun 14 Österreich M 
HS St. Michael 14 Österreich M 
HS Wagrain 12 Österreich M 
HS Bischofshofen (HW) 13 Türkei M 
HS Bischofshofen (HW) 13 Türkei M 
HS Bischofshofen (FM) 14 Türkei M 
HS Bischofshofen (FM) 15 Türkei M 
HS St. Johann 15 Österreich M 
HS Radstadt 15 Österreich M 
HS Bezirk Tennengau 13 Österreich. M 
HS Bezirk Tennengau 13 Österreich M 
HS Bezirk Tennengau 14 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 14 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 14 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 14 n.b. M 
HS Bezirk Tennengau 14 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 15 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 14 n.b. M 
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HS Bezirk Flachgau 14 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 13 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 13 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 12 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 12 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 12 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 12 n.b. M 
HS Bezirk Flachgau 12 n.b. M 
 
Für die bei Schultypen ab der 9. Schulstufe ausgesprochenen Suspendierungen wird auf die 
nachstehende Aufstellung verwiesen, wobei um Verständnis ersucht wird, dass die Frage nach 
der Herkunft generell nicht beantwortet werden kann, da diese Daten durch den Landesschulrat 
für Salzburg als diesbezüglich zuständige Schulbehörde in diesem Kontext nicht erhoben 
werden. Wo kein Geburtsjahr bekannt gewesen ist, wurden, soweit aus den Aufzeichnungen 
eruierbar, die jeweiligen besuchten Schulstufen angegeben: 
 

Jahr Standort Geburtsjahr/Schulstufe Geschlecht 
2005 BHAK Zell am See 10 W 
2005 HBLA Neumarkt 9 W 
2005 HBLA Neumarkt 9 W 
2005 LBS 4 9 M 
2006 BG Seekirchen - M 
2006 BRG Salzburg 7 M 
2006 FS St. Margarethen 10 M 
2006 HLA Caritas 9 W 
2006 HTL Salzburg - M 
2007 BG Nonntal 8 M 
2007 BG Zaunergasse 1993 M 
2007 BRG Salzburg 1993 M 
2007 HLA St. Josef 1991 W 
2007 HLA St. Josef 1992 W 
2007 LBS 1 9 M 
2007 LBS 4 - M 
2007 LBS Obertrum 1988 M 
2008 BG Hallein 1992 W 
2008 BG Zaunergasse 1993 W 
2008 HLW Ried 1993 M 
2008 LBS 5 1990 M 
2008 LBS Wals 1989 M 
2008 MultiAugustinum 1994 M 
2008 PTS Abtenau - M 
2008 WIKU 8 M 
2009 BG Hallein 8 M 
2009 BHAK I 1992 M 
2009 BHAK I - M 
2009 BHAS II 1994 W 
2009 BORG Radstadt 1994 M 
2009 BORG Strasswalchen 9 M 
2009 BRG Salzburg 1991 M 
2009 BRG Salzburg 1993 M 
2009 HTL Hallein 1992 M 
2009 HTL Saalfelden - M 
2009 WIKU 9 M 
2009 WIKU 8 M 
2010 Akademisches Gymnasium 10 M 
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2010 BHAK/BHAS I 9 M 
2010 BORG St. Johann 1992 M 
2010 BORG St. Johann 1998 M 
2010 BRG Salzburg 1997 M 
2010 BRG Salzburg 1994 M 

 
 

Die Bundesministerin: 
 

Dr. Claudia Schmied eh. 
 
 
 

 
 
 
 
 
Beilage 
 
 
 
 
 
 
 
Anmerkung der Parlamentsdirektion: 
 
Die vom Bundesministerium übermittelten Anlagen stehen nur als Image (siehe 
Anfragebeantwortung gescannt) zur Verfügung. 
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